
 
2. Runder Tisch in Achstetten am 5. Februar 2015 von 19:30 bis 21:30 Uhr 

 

 
 

Anwesend: Tobias Hess, Manfred Staudacher, Werner Götz, Barbara Götz, Melanie Rohmer, 

Renate Werner, Alexandra Moll, Christina Bucher, Stefan Bucher, Maria- Theresia Jucker, 

Hans- Dieter Fuchs, Gertraud Koch, Margit Renner 

Protokoll: Margit Renner 

 

1. Begrüßung durch Herrn Hess 

2. Begrüßung durch Frau Koch und Frau Renner 

3. Rückblick auf Zukunftswerkstatt und 1. Runden Tisch 

4. Berichte aus den Gruppen 

Jugendgruppe: Die Gruppe hat versucht einen Flyer zu erstellen, der aber noch nicht 

fertig ist, weil nicht klar war, was alles auf den Flyer gehört. Am Flyer wird mit Hilfe 

von Frau Koch am heutigen Abend weiter gearbeitet. 

 

Kooperation Schule/Vereine: Es hat ein Gespräch mit dem Rektor der Grundschule 

stattgefunden. Hauptbedarf: Schulsozialarbeiter. Ganztages- bzw. auch 

Hausaufgabenbetreuung. Bezüglich des Schulsozialarbeiters gibt es die Möglichkeit 

eine Förderung zu erhalten (jeweils ein Drittel: Landkreis, Land und Gemeinde. 

Im Moment gibt es Angebote: Rhythmische Sportgymnastik (Klasse 3 und 4), 

Flötenunterricht, Kinderturnen. Früher gab es Fußball und Schach, Tennis und 

Theater. Der Schulleiter ist gerne bereit sich mit Vereinen zusammenzusetzen. Die 

Gruppe fragt den Rektor nach 3 Terminen Ende April, diese Termine werden dann 



mit der Gemeinde du Frau Renner und Frau Koch abgestimmt, damit ein geeigneter 

Termin gefunden wird. 

Kooperation Vereine/Vereine: In Oberholzheim hat am 22.1.15 ein Treffen der 

Vereine stattgefunden. Es waren 18 Personen, Vertreter aus 10 Vereinen anwesend. 

Ergebnis des Treffens war, dass alle Anwesenden einen „Gemeindebeauftragten für 

sinnvoll halten. Aufgaben des Beauftragten könnten sein: Organisation der Treffen, 

Ansprechpartner für Gemeinde, vertritt Interessen der Vereine.  

Zudem wollen sie in Zukunft einen Austausch über Angebote und Abstimmung der 

Termine. Eine Kooperation mit der Schule können sich einige vorstellen.  

Die Vereine können auf der Homepage besser präsentiert werden. Ein Flyer für 

Neubürger, was es für Vereine gibt, ist angedacht. 

 

5. Weiterarbeit in den Gruppen 

Jugendgruppe: Arbeitet mit Hilfe von Frau Koch am Flyer weiter. 

Es besteht bereits ein Entwurf für ein Design (nachhaken bei Gruppe) 

Text für Einladungskarte: 

Was?   Einladung zur Jugendversammlung 

Warum? We want you! Neustart Jugendtreff Achstetten. Gemeinsam Ideen 

entwickeln und planen, was laufen soll und was benötigt wird. 

Wo?   Jugendraum beim katholischen Gemeindehaus 

Wann?  Sonntag 15. März oder 22. März oder 29. März 

Wer?   Alle Jugendliche im Alter von 14-17 Jahren 

Kontakt! jugendgruppeachstetten@gmailo.com 

 

Die Karte kann über das Kreisjugendreferat gedruckt und über das Rathaus an alle 

Jugendliche im Alter zwischen 14 und 18 Jahren verschickt werden 

 

Wichtig ist den Rest der Gruppe zu motivieren, noch einen Versuch zu starten.  

 

Kooperationsgruppen: Die beiden anderen Gruppen schließen sich zusammen und 

bearbeiten das Thema Kooperation Schule/Vereine. Beim nächsten Treffen kümmern 

sich beide Gruppen um das Thema „Gemeindebeauftragter“ 

 

 

- Vereine werden angeschrieben. Sie sollen ein Formular ausfüllen, ob und in welcher 

Form sie sich eine Kooperation mit der Schule vorstellen könnten. Gruppe berichtet beim 

3.Runden Tisch. 

- Der 4.Runde Tisch wird als Treffen der interessierten Vereine, Elternvertreter, usw. mit 

dem Rektor der Grundschule genutzt (Ende April). 

 



 
 

6. To Do Frau Koch  

Förderprogramm Schulsozialarbeit an AG Jugend schicken (Gemeinderäte)  

Infos Jugendbegleiterprogramm 

 

7. Unser nächster Termin ist der 5. März 2015 um 19:30 im Rathaus Achstetten. 

 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden für ihr großes Engagement und hoffen weiterhin auf eine 

rege Beteiligung. Vielen Dank auch an die Gemeinde für die tolle Verpflegung.  

 

Herzliche Grüße 

 

Margit Renner 

Projektleitung „Zukunft Jugendarbeit“ 


